
David wusste, dass er von den Feinden seiner Seele
umringt war, und so ist es bei uns auch. Er wusste, dass
diese Feinde ständig versuchten, ihn zu töten und dass
Gott seine einzige Hoffnung war. Darum rief er auch:
"Herr, weise mir deinen Weg und leite mich auf ebener
Bahn." Wenn ihr euch mit dem Leben Davids beschäftigt,
dann findet ihr heraus, dass er einige Male nicht Gottes
Willen tat. Mehrmals ging er nicht auf Gottes ebener Bahn
der Gerechtigkeit. Einge Male rebellierte er bewusst gegen
Gottes Gebote und wählte die krummen Wege der Lust
des Fleisches und der Gefühle. Kommt uns das bekannt
vor? Wir haben alle schon falsche Entscheidungen
getroffen. Wir haben alle schon der Versuchung
nachgegeben — und wie David — mussten wir die
Konsequenzen tragen.

Ihr Lieben, wir alle haben Feinde, die täglich
versuchen, unseren Geist, unsere Seele und unseren
Leib zu zerstören. Satan bombardiert uns ständig mit
Versuchungen, die unser Fleisch betreffen. Er kennt
unsere Schwächen. Wenn wir versuchen, zu beten und
die Bibel zu lesen, greift er uns mit Müdigkeit an und
unsere Gedanken beginnen zu wandern, oder das
Telefon klingelt. Viele junge und alte Menschen können
stundenlang Fernsehprogramme anschauen, aber im
Gottesdienst und beim Lesen der Bibel (immer wenn es
um Gott geht), schlafen sie ein. Viele können die Zeitung,
ein Buch oder eine Zeitschrift ohne Probleme lesen, doch
wenn es darum geht, die Bibel zu lesen oder zu beten,
können sie sich nicht konzentrieren und wach bleiben.

Satan greift unseren Verstand, unsere Gefühle und
unsere Gesundheit an. Er greift unsere Finanzen, unsere
Ehe und unsere Kinder an. Ich könnte noch viele andere
Gebiete aufzählen. Darum müssen wir Davids Beispiel
im Umgang mit dem Wort Gottes folgen: Uns vor dem
Herrn zu demütigen und ihn anzurufen, uns SEINE

Wege zu lehren und uns auf ebener Bahn zu leiten,
bei jeder Situation und in jeder Entscheidung, die
wir treffen müssen.

So viele Menschen predigen ein falsches Evangelium,
das uns Gesundheit und Reichtum verspricht. Paulus sagt
jedoch zu Timotheus in 2. Tim. 2, 3 dass wir als ein guter
Streiter Jesu leiden müssen. In Vers 4 heisst es: “Wer
in den Krieg zieht, verwickelt sich nicht in Geschäfte
des täglichen Lebens, damit er dem gefalle, der ihn
angeworben hat.” Gott sprach nicht davon, dass wir nur
so tun als ob und uns einmal im Jahr zu Halloween als
Soldaten verkleiden. Alle wahren Gläubigen sind dazu
auserwählt, Soldaten in der Armee des Herrn zu sein,
und damit auch Schwierigkeiten auszuhalten.

Ihr Lieben, Gottes wunderbare Gnade und die Kraft
des Heiligen Geistes ist ausreichend für jeden Kampf,
den wir zu kämpfen haben. Gott erwartet nicht von
uns, dass wir den Feind allein bekämpfen. Wir müssen
endlich unseren Stolz und unseren Wunsch nach
Selbstständigkeit aufgeben und Gott bitten, uns zu helfen!

Es gibt viele Kämpfe im Glaubensleben. Wann immer
ich versuchte, diese Kämpfe auf meine Weise und in
meiner eigenen Kraft zu führen, versagte ich ständig.
Wenn ich den Herrn jedoch um SEINE Kraft und Weisheit
bat, dann verliess ER mich nie! Der Feind unserer Seele
will uns vernichten, aber durch Christus und das Ver-
lassen auf die Kraft des Heiligen Geistes, können wir in
jeder Situation den Sieg erhalten.

Feinde Meiner Seele
“Herr, weise mir deinen Weg und leite mich auf

ebener Bahn um meiner Feinde willen.” Psalm 27, 11
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Enemies of My Soul
“Teach me thy way, O Lord, and lead me in a plain path,

because of mine enemies.” Psalm 27:11 (KJV)

English

David knew that he was surrounded by enemies
of his soul, and so are we. He knew his enemies
were constantly trying to destroy him and that God
was his only hope. That is why he cried out, “Teach

me thy way, O LORD, and lead me in a plain path.”

If you study David’s life, you will find that there
were several times when David did not go God’s
way. Several times he did not walk in God’s plain
path of righteousness. Several times he made willful
choices to rebel against God’s laws, and he chose
to walk the crooked paths of giving in to the lusts
of his flesh and his emotions. Does that sound
familiar? We have all made wrong decisions. We
have all given in to temptations, and like David,
we have all suffered the consequences!

Beloved, you and I have enemies. Enemies who
daily try to destroy our spirit, soul, and body. Satan
constantly bombards us with temptations of our
flesh. He knows each of our weaknesses. When we
try to pray and read the Bible, he attacks us with
sleepiness, and our mind wanders, or the telephone
rings. Many people young and old can watch televi-
sion for hours, but in church or praying or reading
the Bible (anything of God), they fall asleep. Many
can read a newspaper, a book, or a magazine with
no problems, but again, when they pick up the Bible
or try to pray, they cannot stay focused and alert.

Satan attacks our mind, emotions, and health.
He attacks our finances. He attacks our marriage
and our children. I could go on and on. That is why
we need to follow David’s example in this scripture:
humble ourselves and cry out to God to teach us His

way and lead us in a plain path for every situation
and every decision that we have to make.

So many people are preaching a false gospel
of wealth and ease. However, Paul told Timothy in
2 Timothy 2:3 that we are to endure hardness as
good soldiers of Jesus Christ. Verse 4 also tells us:
“No man that warreth entangleth himself with the

affairs of this life; that he may please him who

hath chosen him to be a soldier.” (KJV) God was
not talking about Halloween and dressing up as
soldiers for a day once a year. All true believers of
Jesus were chosen to be soldiers in the army of the
Lord, chosen to endure hardness.

Beloved, GOD’S AMAZING GRACE and the power of
the Holy Spirit is sufficient for every battle we have
to fight. God does not expect us to fight the enemy
alone. We need to stop being so independent and
proud and ask God to help us!

There have been many battles in my Christian
life. When I tried to handle them my way and in my
strength, I have always failed. However, when I
have asked the Lord for His strength and wisdom,
He has never failed me! The enemy of our soul
wants to destroy us, but through Christ and trusting
in the power of the Holy Spirit, we can have victory
in every situation.
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